
 
 

 

Berlin, 6. Oktober 2022 

Der a&o-Ton: Stichwort „Mobility-Bonus“      

 

Die Diskussion um den Nachfolger des 9-Euro-

Tickets dauert an – a&o Hostels hat bereits 

entschieden: Die Berliner Budgetgruppe 

übernimmt ab 1. Januar 2023 für alle 

Festangestellten die ÖPNV-Kosten zu 100 

Prozent.   
 

Die Idee, so Anne Spanjersberg, seit 1. September 

Director HR (Human Resources) und ESG (Environmental 

Social Governance), habe „auf Anhieb“ und „ausnahmslos“ 

Zustimmung gefunden, „unser Mobility-Bonus ist ein Dank 

und Entlastung für unsere Mitarbeitenden sowie ein 

weiterer Schritt in Sachen Nachhaltigkeit.“ Das Angebot gilt 

ab 1. Januar 2023 für alle festangestellten a&o-

Mitarbeitenden. „Der Mobility Bonus ist sicher – 

unabhängig davon, wie hoch die Kosten für das aktuell 

noch diskutierte 9-Euro-Nachfolgeticket sein werden.“  

Mit dem Extra setzt a&o gerade in herausfordernden Zeiten 

ein klares Signal: „Nachhaltigkeit darf nicht auf der Strecke 

bleiben!“, bekräftigt Spanjersberg. Ab Oktober rechnet das 

Unternehmen etwa mit einer 50 Prozent höheren 

Gasrechnung und hat bereits für 2023 allein für energie 

mehrkosten in Höhe von 5 Millionen Euro budgetiert.  

 

Über a&o Hostels (aohostels.com)  

a&o wurde im Jahr 2000 von Oliver Winter gegründet und betreibt 

derzeit 40 Hostels in 25 Städten und neun europäischen Ländern. Der 

a&o-Gästemix ist vielfältig: Rucksacktouristen gehören ebenso wie 

Alleinreisende, Familien, Schulgruppen und Vereine zur a&o-

Zielgruppe. Auch die Zahl der Businessreisenden und Senioren nimmt 

zu. Als erster Standort in Großbritannien eröffnete im Juli 2021 das a&o 

Edinburgh City. Drei Standorte kamen 2020 neu hinzu: Premieren gab 

es in Polen, a&o Warschau, und Ungarn, a&o Budapest; das zweite 

Haus eröffnete in Kopenhagen. Mit rund 28.000 Betten und rund 3 

Millionen Übernachtungen im zweiten Corona-Jahr 2021 (2020: 2,5 

Millionen Übernachtungen) verzeichnete a&o einen Umsatz von rund 70 

Millionen Euro (2020: 64 Millionen Euro; 2019: über 165 Millionen Euro). 

Ziel von a&o ist es, bis 2025 Europas „Null-Emissions-Hostelkette“ zu 

sein. Seit 2017 ist der amerikanische Investor TPG Real Estate 

Eigentümer von a&o. Das Unternehmen wird nach wie vor vom Gründer 

geführt. 
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